
Das beliebte Adventshaus aus Bulmke-Hüllen, eine Initiative des  Arbeitskreises 

Stadtteil und Kind, bekommt ein neues Outfit. Sorgfältig wurde überlegt, welche 

Teile von dem alten Haus noch genutzt werden können und was  zur besseren 

Handhabung verbessert werden kann.  

  

Kleiner, handlicher und stabiler ist das Ergebnis. Einige Finessen,  z. B. ein 

abnehmbares Dach, erleichtern den Transport und vor allem das Handling. So 

kann es nun problemlos zur benachbarten Schule gerollt und dort wieder ein 

Zuhause auf dem Dachboden bis zum nächsten Einsatz finden. 

  

In den nächsten Wochen werden sich fleißige Helfer  des Arbeitskreises  noch 

der Fenster und der Gestaltung Outfit annehmen. 

Dann wird es zum Jahresende wieder - im neuen Look - für alle Kinder im 

Stadtteil da sein und ganz bestimmt ein absoluter Hingucker. 

  

                          Doris van Kemenade, AWO-Stadtteilladen Bulmke-Hüllen 
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(Im Herbst wird dieses Bild aktualisiert …) 
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